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Herzliche 
Einladung  

zum 
Weltgebetstag 

 

Freitag, 01. März 2024 um 19:00 Uhr 
im Pfarrstadel Grünkraut 

 

Diejenigen, die sich mit uns einsingen und einstimmen 
möchten, sind bereits ab 18:30 herzlich willkommen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie ein  
zum Verweilen bei kleinen landestypischen Leckereien. 
 

Ihr ökumenisches Weltgebetstagsteam 
  

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass  
und für die Erreichung eines gerechten Friedens … 
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45
� 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 24.02./25.02.2024 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/36 31 40
Telefonische Anmeldung erforderlich!
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Aktion Hoffnung – Kleidersammlung 
am Samstag, 02. März 2024 

In diesem Jahr wird die Kleidersammlung „Aktion Hoffnung“ wieder 
durchgeführt. Bitte legen Sie jetzt schon Ihre gebrauchten Kleider 
bereit, die Sammelsäcke werden Ihnen rechtzeitig zugestellt. Wei-
tere Altkleidersäcke liegen am Schriftenstand der kath. Pfarrkirche 
Grünkraut aus. 
  

Die Kleidersammlung wird als Punktsammlung durchgeführt. Abgabe Ihrer Kleider-
säcke am Pfarrstadel, Kirchweg 21, Grünkraut in der Zeit von Donnerstag 29. Februar  
– spätestens Samstag 02. März 2024, 8.00 Uhr. 
  

Verantwortlich: 
Katholisches Dekanat Allgäu-Oberschwaben/
Kath. Kirchengemeinderat Grünkraut 
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Alles nimmt ein gutes Ende Alles nimmt ein gutes Ende 
für den,für den,

der warten kann. der warten kann. 
  

Leo Tolstoi

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
23.02. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
23.02. 

Café Kunterbunt 
 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Freitag, 
23.02. Reparaturwerkstatt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte AG Nachhaltigkeit 

Dienstag, 
27.02. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
27.02. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte  Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
28.02. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

07 51/6 48 85 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0

Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der 

Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0
E-Mail: info@gruenkraut.de

Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0

Erscheint wöchentlich freitags 
Bezugsgebühr Jahresabo print 31,86 €, digital 21,24 €
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Kulturforum

 
 

 
 

  

 

 

 

FR. 15. MÄRZ 
     20.00 UHR

e.V.

DIE AUTORIN MONIKA KÜBLE  
UND DER MUSIKER ALAN JULSETH –  
DAS GEHEIMNIS DES KLOSTERPLANS  
Der neue historische Roman der Reichenauer Autorin 
Monika Küble „Das Geheimnis des Klosterplans“ spielt in 
der Karolingerzeit am Bodensee. Im Zentrum steht – wie 
der Name sagt – der Sankt Galler Klosterplan, der auf der 
Reichenau entstanden ist. 
Ein Gelübde und ein Mordanschlag, ein Rätsel und ein Archi-
tekturplan – wie hängt dies alles zusammen? Drei junge 
Männer begeben sich auf die Suche nach der Wahrheit und 
müssen erfahren, dass Räuber und Wölfe nicht die einzigen 
Gefahren im Karolingerreich darstellen. 
Die Autorin Monika Küble stammt aus Oberschwaben, lebt 
aber seit einigen Jahren auf der Insel Reichenau. Sie hat Lite-
ratur und Kunstgeschichte studiert und mehrere historische 
Romane geschrieben, die alle am Bodensee spielen, u.a. den 
Konzilsroman „In nomine diaboli“. 
Der Musiker Alan Julseth hat in verschiedenen Orchestern 
gespielt und sich schließlich auf mittelalterliche Musik verlegt. 
Viele Jahre war er Mitglied bei den Carlina-Leut. Heute beglei-
tet er Monika Küble auf der keltischen Harfe. 
  
LESUNG IM PFARRSTADEL 
Eintritt 10 €  
Einlass 19.00 Uhr  
Beginn 20.00 Uhr  
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rat-
haus Grünkraut, Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 7602 11 bei Fr. 
Erath-Klumpp  
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle. 
  
ALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER: 
WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DE  
 
 

EIN BEWEGT-GETANZTES THEATERSTÜCK 
 

 

 

 

SA. 16.MÄRZ 
    15.00 UHR

e.V.

GEKKO TANZTHEATER

Daskleine 
binIch

Ich
EIN BEWEGT-GETANZTES THEATERSTÜCK  
NACH DEM KINDERBUCHKLASSIKER  
VON MIRA LOBE & SUSI WEIGEL 
Das kleine Ich-bin-ich ist ein kleines, nicht näher bestimm-
bares, buntes Tier, das auf der Suche nach seiner Identität 
ist. Denn als es gerade genüßlich über eine bunte Blumen-
wiese spaziert, da trifft es einen Frosch, und der möchte wis-
sen, was für ein Tier es ist. Das kleine Ich-bin-ich weiß darauf 
keine Antwort zu geben. In seiner Ratlosigkeit beschließt es, 
irgendeinen zu finden, der ihm helfen kann .... 
  
... bis das kleine Ich-bin-ich bemerkt, dass jede und jeder ganz 
sie und er selbst ist: „Du bist du – ich bin ich!“ Und so dür-
fen alle kleinen Zuschauer und Zuschauerinnen diese beglü-
ckende Erkenntnis mit nach Hause tragen. 
  
IM PFARRSTADEL 
Eintritt 3 €  
Für Kinder ab 3 Jahren  
Einlass 14:45 Uhr  
Beginn 15:00 Uhr  
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle. 
  
ALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER: 
WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DE  
  
  
 

Vorankündigung 
Pflegestufe Null  
„Die Quadratur des Greises“ 
- Pflegestufe Null mit ihrem Programm:  
„Die Quadratur des Greises“

am 06. April 2024
20 Uhr Pfarrstadel 
Eintrittskarten 15 €
im Vorverkauf und an der Abendkasse
Rathaus Grünkraut, Tel. 07 51-76 02 11
 



Seite 6 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 8

Amtliche
 Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 

Dienstag, 27. Februar 2024, 19.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses statt. 

Wir laden alle Interessierten herzlich ein. 
  
Tagesordnung: 
Öffentlich: 
1. Bürgerfragestunde 
2. Leitlinien zur Vermarktung von Gewerbegrundstücken in 

der Gemeinde Grünkraut 
3. Erstellung eines Nachtragshaushaltsplanes für das Jahr 2024 
 - Vorstellung des Entwurfs 
4. Beteiligungsverfahren zur Fortschreibung des Regional-

plans Bodensee-Oberschwaben; 
 Regionale Infrastruktur – Teilregionalplan Energie 
5. Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-

gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
6. Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes 
  
Holger Lehr, Bürgermeister 

 
 
 
 
 

 
 

 

  
 

 
 

 

 
  

 
 

 

 
 
 

 

  

 
 
 

 
 

 

 

Information über die aktuelle Änderung der 
Landesbauordnung: 
Am 25.11.2023 ist das Gesetz zu Digitalisierung baurechtli-
cher Verfahren in Kraft getreten. Durch dieses Gesetz ergeben 
sich unter anderem die folgenden Änderungen der Landes-
bauordnung Baden-Württemberg (LBO): 
  
Antragseinreichung: 
Um die Bearbeitungszeiten zu verkürzen, sind Anträge und 
Bauvorlagen ab sofort direkt bei der unteren Baurechtsbe-
hörde einzureichen und nicht mehr über die Gemeinden. Ab 
dem 01.01.2025 können Anträge und Bauvorlagen nur noch 
in elektronischer Form über die Plattform „ViBa BW“ (Virtuel-
les Bauamt Baden-Württemberg) eingereicht werden. 
Bis die digitale Plattform aufgebaut ist, sind die Anträge auch 
noch in Papierform zulässig. 
  
Anträge auf Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen: 
Anträge auf Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen 
müssen künftig ausdrücklich von den Antragstellenden bean-
tragt werden. Hierdurch soll sichergestellt werden, dass von 
Beginn eines Bauvorhabens an klar ist, ob nachbarliche 
Belange berührt sind oder nicht. 
  
Nachbarbeteiligung: 
Bislang wurden im Kenntnisgabeverfahren, im Antragsver-
fahren auf Bauvorbescheid als auch im klassischen und ver-
einfachten Baugenehmigungsverfahren grundsätzlich alle 
Eigentümer angrenzender Grundstücke („Angrenzer“) von 
der Gemeinde benachrichtigt. Ab sofort werden Angrenzer 
nur noch benachrichtigt, wenn für die Baugenehmigung eine 
Abweichung, Ausnahme oder Befreiung von nachbarschützen-
den Vorschriften erforderlich ist. Die Beteiligung wird dadurch 
auf die Fälle begrenzt, in denen die Angrenzer tatsächlich 
unmittelbar in ihren nachbarlichen Belangen betroffen sind. 
Bei Bauvorhaben, welche den öffentlich-rechtlichen Vorschrif-
ten entsprechen und keine nachbarrechtlichen Belange tan-
giert sind, wird demnach künftig keine Nachbarbeteiligung 
mehr durchgeführt. 

Diese Regelung stammt aus der Musterbauordnung des Bun-
des und wird in nahezu allen Bundesländern schon so angewen-
det. Das bedeutet nicht, dass die Nachbarinnen und Nachbarn 
in ihren sie selbst betreffenden, schützenswerten Rechten ein-
geschränkt werden, verschlankt aber das Verfahren erheblich. 
  
Digitaler Bauantrag: 
Die Plattform „Virtuelles Bauamt Baden-Württemberg (ViBa 
BW)“ wird seit November 2022 von Pilotkommunen erprobt 
und dabei auch den landesrechtlichen Voraussetzungen ange-
passt. Nahezu alle Baurechtsbehörden im Land haben sich 
für die digitale Umsetzung angemeldet. Seit Sommer laufen 
die ersten Tests unter Realbedingungen im Beta- Testbetrieb. 
Auch der Gemeindeverwaltungsverband Gullen ist dabei, die 
digitale Plattform für das Verbandsgebiet aufzubauen. Sobald 
alle Voraussetzungen für einen offiziellen Start geschaffen sind, 
erfolgt eine weitere Information an dieser Stelle.
 
Grünkraut - Eine innovative     
 

 

 
 

 

 
 

 
   

 

 
 

 
   

 

   
 

 

 
Gemeinde mit vielfältigen  
Perspektiven 
  
Willkommen in Grünkraut, einer lebendigen Gemeinde mit rund 
3.200 Einwohnern, die sich durch Offenheit, Freundlichkeit und 
eine dynamische Atmosphäre auszeichnet. Unser Ziel ist es, 
Lebensqualität in einer modernen Umgebung zu bieten. Mit 
einem pulsierenden Ortskern, zahlreichen Sport- und Freizeitein-
richtungen sowie einer erstklassigen Infrastruktur wird Grünkraut 
als Wohn-, Wirtschafts- und Arbeitsstandort immer attraktiver. 
  
Um unser engagiertes Team weiter zu stärken, suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
  

Stellvertretende Amtsleitung für das Haupt-/Bauamt 
(m/w/d) 

(Beschäftigungsumfang 50 – 100 %) 
  
Im Haupt-/Bauamt erwarten Sie vielfältige interessante Aufga-
benbereiche, darunter Bauamt, Bauordnung/Bauleitplanung, 
Bürgerbüro, Digitalisierung, EDV, European Energy Award, 
Friedhof, Gebäudereinigung, Geschäftsstelle Gemeinderat, 
Homepage, Kindergarten, Kultur, Kunst, Ordnungsamt, Orts-
behörde Rente, Schule, Standesamt, Umwelt-/Klimaschutz 
sowie Versicherungen. 
  
Ihre Hauptaufgaben im Überblick: 
• Leitung des Ordnungsamts 
• Zuständigkeit für Kindergartenangelegenheiten (ohne 

eigene Einrichtungen) 
• Koordination von Grundschul- und Grundschulbetreuungs-

angelegenheiten 
• Unterstützung der Amtsleitung 
  
Wir sind offen für Anpassungen Ihres Aufgabengebiets 
entsprechend Ihrer Qualifikation, Fähigkeiten und Inter-
essen. Ihr Profil: 
• Abgeschlossenes Studium als Dipl.-Verwaltungswirt/in 

(FH) bzw. Bachelor of Arts (Public Management) 
• Selbstständige, eigenverantwortliche und zuverlässige 

Arbeitsweise 
• Überdurchschnittliches Engagement und hohe Belastbarkeit 
• Bereitschaft zu Sitzungen und Terminen außerhalb der 

regulären Arbeitszeit 
• Ausgeprägte Teamfähigkeit, Kooperationsbereitschaft, 

Loyalität und Integrität 
  
Unser Angebot: 
• Interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 

mit Leitungsfunktion und hoher Selbständigkeit 
• Modernes Arbeitsumfeld in einer bürgernahen und enga-

gierten Verwaltung 
• Flexible Arbeitszeiten und umfassende Fort- und Weiter-

bildungsmöglichkeiten 
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•	 Gesundheitsfürsorge und Mobilitätsangebote 
•	 Aufstiegsmöglichkeiten bis A 11 
  
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt berücksichtigt. 
  
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
Angabe Ihres gewünschten/möglichen Beschäftigungsum-
fanges. Bitte senden Sie diese an die Gemeindeverwaltung 
Grünkraut, Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut. Für wei-
tere Informationen steht Ihnen Herr Andreas Hermann unter 
Tel. 0751/7602-15 oder per E-Mail unter andreas.hermann@
gruenkraut.de gerne zur Verfügung.
 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Fundamt
Gefunden wurden: 
Kinder-Fingerhandschuhe, pink (Skaterplatz) 
  
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.
 

Informationen

Helfer/innen für die  
Nachbarschaftshilfe  
Grünkraut gesucht! 

Wir helfen, wenn kurzfristig Hilfe zu Hause notwendig wird. 
Wir betreuen, wenn pflegende Angehörige an ihre Grenzen 
kommen. 
Wir hören zu, wenn ein offenes Ohr zum Zuhören gebraucht wird. 
Wir begleiten, wenn vier Ohren zuhören müßen, damit Wich-
tiges nicht untergeht. 
Wir unterstützen, wenn im Haushalt mit angepackt werden muß. 
Wir erledigen Alltägliches, wenn Sie krank sind. 
Wir beraten, wie es weitergehen kann, wenn die Nachbar-
schaftshilfe an ihre Grenzen stößt. 
Wir informieren über alle Hilfs- und Unterstützungsangebote 
in der Gemeinde Grünkraut und im Landkreis. 
Wir sind die kath. Nachbarschaftshilfe St. Gallus und Nikolaus 
Grünkraut und wir sind ganz in Ihrer Nähe. 
Für unseren Einsatz von Nachbar zu Nachbar suchen wir 
Helfer/innen die sich gerne für eine Aufwandentschädi-
gung einbringen möchten. 
Es grüßt Sie herzlich 
Sabine Jehle 
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe 
Tel. 0751 /7602-45 
0151/61615958

Stellenanzeige 
Reinigungsteam 
Die Gemeinde Grünkraut sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Unterstützung für das 
 
Reinigungsteam 
  
Der Einsatz kann in verschiedenen kommunalen Gebäu-
den erfolgen. 
Angestrebt wird ein Grundbeschäftigungsumfang von  
3 Stunden pro Woche mit darüberhinausgehenden flexiblen 
Springereinsätzen. Die genauen Arbeitszeiten werden nach 
Absprache festgelegt und sind grundsätzlich am Nach-
mittag/Abend. Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. Die 
Vergütung erfolgt nach TVöD. Ihre Bewerbung richten Sie 
bitte an die Gemeindeverwaltung Grünkraut, Scherzach-
str. 2, 88287 Grünkraut oder per E-Mail an tobias.sonntag@ 
gruenkraut.de. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Wendzel, 
Tel. 0151 42058425 gerne zur Verfügung.

   
 

 

 
 

 

 
 

 
   

 

 
 

 
   

 

   
 

 

 Abfall-Info

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

 

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächster Termin:	
27.02.24 und 12.03.24 
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
Grüngutplatz wieder geöffnet ab Samstag, 9. März  
von 13.00 bis 16.00 Uhr.
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Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 
  
 

Bürgergemeinschaft e.V.

„Dies und Das“- die Kreativwerkstatt im Haus 
der Mitte 
Handlettering mit Marie und Barbara 
Schöne Karten und Briefe sind ein Geschenk und in Zeiten 
der schnellen Nachrichten über die sozialen Medien, etwas 
ganz Besonderes. 
Machen Sie mit und gestalten Sie Osterkarten, Geburtstagskarten, 
Brief an Lieblingsmenschen etc. mit besonderen Techniken unter 
anderem mit der Aquarelltechnik und besonderen Schrifttechniken. 
Es ist kreativ, beruhigend, künstlerisch und sieht einfach groß-
artig aus. Gleichzeitig macht es Riesenspaß. 
Der Kurs wird für Interessierte ab 12 Jahren angeboten, eine 
Anmeldung bis zum 5. März  ist erforderlich.
Unkostenbeitrag: 5.-€uro 
Termin: Sonntag 10. März um 14.00 Uhr im Haus der Mitte 
Wir freuen uns auf Euch 
Marie und Barbara Iwansky 
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Sabine Jehle 
Montag - Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751 9587561

Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch	 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Sprechzeiten im Haus der Mitte
Dienstag	 09.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 0751 9587561 
www.gruenkraut.de

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze
Babygruppe ab 2 Monate
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17 Uhr im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf

Handy: 0160 / 4 45 38 78
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Reparaturwerkstatt �
im Haus der Mitte, Weidenstraße 2 

Reparieren statt wegwerfen 
Reparaturwerkstatt

im Haus der Mitte, Weidenstraße 2
- REPARIEREN statt WEGWERFEN -

Freitag, 23.02.2024
14.00 bis 17.00 Uhr   

Angenommen werden Reparaturarbeiten in der Zeit von 
14.00 bis 15.45 Uhr: 
  
•  	 Kleinere Näharbeiten (z. B. Hose kürzen usw.) 
•  	 Fahrräder (keine Pedelecs) 
• 	 Elektrokleingeräte (Reparatur mit anschließender 

VDE-Prüfung) 
• 	 Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• 	 Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 bis 
17 Uhr. 
  
Nicht angenommen und repariert werden Gerätschaften, 
bei denen eine Händlergarantie vorliegt. 
  

Über Ihren Besuch freuen wir uns.
In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr hat das

Café Kunterbunt geöffnet. 
  
Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Café Kunterbunt 
Im Haus der Mitte, 

Weidenstraße 2
Selbstgemachte Kuchen 
und Kaffee-Variationen

Freitag, 23.02.2024
14.00 bis 17.00 Uhr 

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle. 

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke! 

  
Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis 
Ravensburg und dem Landesprogramm.

 

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Am Montag, 26.02.2024, gibt es Lauchcremesuppe g,i, 
Fleischküchle c,w mit Djuvecesoße, Reis, Bohnensalat, Bir-
nenkompott. 
Am Mittwoch, 28.02.2024, gibt es Brokkolicremesuppe g,w, 
Tortellini 2,3,12 an Tomatensoße mit Salatvariation, Butter-
milchdessert Heidelbeere g. 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
 
Tagsüber gemeinsam was erleben! 

Haben Sie Freude an geselligem Beieinandersein, gemeinsa-
men Mahlzeiten und abwechslungsreichem Tagesprogramm? 

Sind Sie viel alleine und brauchen einen Tapetenwechsel? 
Ihre Angehörigen brauchen etwas Entlastung im Alltag um 
neue Kraft zu schöpfen? 
In familiärer Atmosphäre können Sie im Rahmen Ihrer Möglich-
keiten und Interessen den Tag verbringen. Abends und nachts 
sind Sie zuhause in Ihrer eigenen Häuslichkeit. 
Unser Team besteht aus qualifizierten Pflege- und Betreu-
ungskräften und berät Sie gerne. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich gerne unter der Telefonnummer: 0751- 
189 598 66 und vereinbaren einen unverbindlichen Schnup-
pertag bei uns. Aktuell haben wir freie Plätze! 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf - 
das Team der Tagespflege 
 

Landwirtschaft

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 
Infoveranstaltung  MeinAcker 
Die Digitalisierung macht auch vor uns Landwirten keinen 
Halt. Neben Dokumentationsvorgaben bei der Bewirtschaf-
tung der Flächen, müssen auch Abrechnung von Lohnarbei-
ten und das Agrarbüro verwaltet und dokumentiert werden. 
Um dabei alles aus einer Hand zu haben, hat der Bundesver-
band der Maschinenringe in den letzten Jahren in das Digita-
lisierungsprojekt „MeinAcker“ investiert. 
Wir möchten Ihnen unter anderem die Ackerschlagkartei und 
das Digitale Büro bei einem Präsenztermin vorstellen. 
Wann:	 Donnerstag, 22.03.2024 
	 19:30 Uhr 
Wo:	 Sitzungssaal Volksbank Ostrach Hauptstraße 15 
	 88356 Ostrach 
Wir bitten um Anmeldung bis Mittwoch, den 21.02.2024 unter 
Tel.: 07585/9307-0 oder per E-Mail: infor@mr-ao.de
 
Holzmarkt-Info 
Nadelholzpreise sind konstant auf ordentlichem Niveau
Die Preise für Nadelholz sind auf konstant ordentlichem 
Niveau. Folgende Mindest-Preise für Frisch- und Schad-
holz gelten momentan:

Fichtenholz Kurzholz
bei Stärkeklasse 
L2b+ (€/Fm)

Langholz
bei Stärkeklasse 
L2b+ (€/Fm)

Frischholz Güte B/C: 96 Güte B: 98

Käferholz mit Güte 
CK

68 – 72 70 – 75

Güte D, Gipfel und 
(altes) Käferholz 
mit Güte D

48 – 58 48 – 65

Angegebene Preisspannen sind Netto-Preise.
Es sind noch ausreichend Vertragsmengen offen. Machen 
Sie gerne Holz!
Bitte schauen Sie, dass Sie ihr Holz frühzeitig im Jahr schla-
gen und zum Verkauf bereitstellen können.
Mit steigenden Frühjahrs-Temperaturen beginnt irgendwann der 
Saftfluss und die Rinde an stehenden Bäumen platzt leichter 
ab. Außerdem beginnt im März/April mit steigenden Tempera-
turen meist der Lineatus als holzbrütendes Insekt mit dem ers-
ten Schwärmflug und besiedelt teilweise das geschlagene Holz.
Die momentane Witterung ist v.a. für Rückearbeiten nicht 
immer gut. Dennoch gibt es immer wieder Zeitkorridore und 
Tage, an denen gut gefahren werden kann. Nutzen Sie diese!
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Lagerung, Holzabfuhr und Logistik
Denken Sie bei diesen Witterungsverhältnissen bitte an die 
Lagerung am ganzjährig LKW- befahrbaren Weg. Auf Tage 
mit Frost oder Befahrbarkeit nur bei Trockenheit kann man 
sich nicht verlassen.
Die Speditionen transportieren das früh geschlagene und sau-
ber gepolterte Holz zeitnah ab. Momentan sind dies zwischen 
30 und 40 LKW-Ladungen, die täglich die von Ihnen ange-
dienten Hölzer abtransportieren.
Bei der Aufarbeitung von Holz wenden Sie sich wie immer 
bitte gerne an die Revierleiterinnen und Revierleiter oder bei 
Fragen zum Holzmarkt auch gerne an uns!

Aktualisierung Ihrer persönlichen Daten bei der HVG
Momentan kommt es des Öfteren zu Fusionierungen von 
Banken. Hiervon sind aktuell mehrere Sparkassen und Volks-
banken in Oberschwaben und im Bodenseeraum betroffen. 
In diesem Zusammenhang ändert sich i.d.R. auch Ihre IBAN.
Von etlichen Mitgliedsbetrieben haben wir bereits aktualisierte 
Daten erhalten. Herzlichen Dank dafür!
Bitte teilen Sie uns geänderte Bankverbindungen, neue 
Adressdaten, Änderung der steuerlichen Veranlagung, neue 
Telefonnummern und dergleichen immer schnellstmöglich 
mit. Sie können uns dazu einfach eine Mail schreiben an 
info@genoholz.de
Dies gewährleistet Ihnen und uns eine korrekt erstellte Rech-
nung bzw. Gutschrift für Ihre Holzverkäufe.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferenton Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer�  07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier� Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan 
Sonntag, 25.02.  
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Magnus, Anna, Emma H. Mira 
Dienstag, 27.02.  
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Emma H., Theo

 
Caritas-Fastenopfer,  
„Ihre Spende für Hilfe direkt vor Ort“ 
Liebe Gemeindemitglieder, 
am 24./25. Februar 2024 bitten wir Sie von Herzen um eine 
Spende für Menschen in Not. Mit Ihrer Spende wollen wir Men-
schen unterstützen, die auf Hilfe angewiesen sind, wie zum 
Beispiel die alleinerziehende Mutter, das ältere Ehepaar, das 
von einer bescheidenen Rente leben muss, oder der arbeits-
lose Familienvater, um nur wenige Beispiele zu nennen. Auch in 
unserer Nähe geraten viele Menschen unverschuldet in Armut. 
Als Christinnen und Christen können wir dort gemeinsam und 
wirkungsvoll helfen, wo die Kraft des Einzelnen nicht reicht.
Deshalb bitten wir Sie: Spenden Sie beim Caritas-Fasten-
opfer für den Nächsten in Not.
Sie helfen vor Ort: 40 Prozent Ihrer Spende bleibt direkt in 
unserer Kirchengemeinde, 60 Prozent erhält die Caritas unse-
rer Region.
Für Ihre Gabe sagen wir Ihnen ein herzliches „Vergelt´s Gott!“ 
Wir bitten um Ihre Spende 
Kath. Kirchenpflege Grünkraut: 
DE70 6519 1500 0015 3940 00
 

Frauenbund
Weltgebetstag 2024 - 
Wer hat Lust, palästinensische Rezepte aus-
zuprobieren und das Buffet mit Kostproben 
zu bestücken? 

Das Weltgebetstagsteam freut sich auf einen ganz besonde-
ren Gottesdienst, auf informiertes Beten und betendes Han-
deln und auf eine spannende Liturgie von und für Frauen. 
Macht mit! 
Von Tabbouleh oder Sesamkringel, von Hummus oder süßen 
Tahin-Schnecken, von Eier mit Za’atar und Zitrone oder 
Baklava... 
Wir beten mit den Frauen aus Palästina um Frieden und wir 
nehmen Teil an ihrem Alltag, indem wir ein Buffet vorbereiten 
mit Kostproben aus der Küche Palästinas. 
Rezepte im Internet unter www.weltgebetstag.de oder bei 
Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765
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Miteinander – Füreinander 
Begegnung ist Leben! 
Begegnungstag der Landfrauenvereinigung des KDFBes 
für Frauen am Freitag, 01.03.2024 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Ravensburg-West, Zur Heiligsten 

Dreifaltigkeit 
	 Pfarrer Reinhold Hübschle 
10.00 Uhr	 Beginn der Veranstaltung im Gemeindesaal Drei-

faltigkeit 
	 Josef Epp, Klinikseelsorger 
12.00 Uhr	 Mittagessen in umliegenden Gaststätten 
14.00 Uhr	 Leichter leben – Ballast abwerfen und sich neu 

entfalten 
	 Nicole Weiß, Ordnungscoach 
16.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung 
Kostenbeitrag 5,-- Euro
 

Ökumenische Angebote

Weltgebetstags-
Projektchor 
Herzliche Einladung  
an ALLE 

Frauen & Männer, Jugendliche & Kinder zum 
Mitsingen für Frieden & Gerechtigkeit 

Wir proben abends, jeweils um 19:00 im Katholischen 
Gemeindehaus in Grünkraut (Kirchweg 19),  

Dauer ca. 1,5 Stunden. 
	 Donnerstag, 29. Februar 2024 
  
Bereits vor vielen Jahren wurde Palästina für den Weltge-
betstag 2024 ausgewählt. Jede Weltgebetstags-Liturgie spie-
gelt den Alltag, die Leiden und Hoffnungen der Christinnen 
wider, die sie entwickelt haben, um sie mit anderen zu tei-
len. Gemeinsam beten und handeln wir dafür, dass Frauen 
und Mädchen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit 
und Würde leben können. So wurde der Weltgebetstag in 
den letzten 130 Jahren zur größten Basisbewegung christ-
licher Frauen. 
Weltgebetstag in Grünkraut: Freitag, 01. März um 19:00 im 
Pfarrstadel 

mit Einsingen ab 18:30
 

Weltgebetstag 2024  
aus Palästina 

„Informiert beten und  
betend handeln“ 

Frauen laden ein – eingeladen aber sind ALLE! 
  

Freitag, 01. März 2024 um 19:00 Uhr 
im Pfarrstadel Grünkraut  

  
Diejenigen, die sich mit uns einsingen und einstimmen möch-
ten, sind bereits ab 18:30 herzlich willkommen. 

  
Bereits vor einigen Jahren wurde Palästina für den Weltge-
betstag ausgewählt. 
Der Weltgebetstag gehört traditionell - seit fast 100 Jahren 
- den Stimmen der Frauen und Mädchen aus dem jeweili-
gen Land! Sie erzählen aus ihrem Leben, in dem sie viel Leid in 
Form von Ausgrenzung, Unterdrückung, Gewalt, Chancenun-
gleichheit, Existenznot u.v.m. ertragen und aushalten müssen. 
Sie erzählen aber auch von ihren Hoffnungen und Träumen. 
  
„Der Frieden ist das Band, das euch alle zusammenhält.“ 
Mit diesen biblischen Worten aus dem Brief an die Gemeinde 
in Ephesus laden uns die Frauen aus Palästina ein, gemein-

sam und weltweit ein Hoffnungszeichen auszusenden, dass 
Wege zum friedvollen Zusammenleben aller Menschen in der 
Region, egal welchen Glaubens und welcher Herkunft, gefun-
den werden können. 
  
Wir freuen uns auf Sie! Ihr ökumenisches Weltgebetstags
team  
  
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie ein zum Ver-
weilen bei kleinen landestypischen Leckereien.
 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Zur Besinnung  
Liebe Leser*innen, 
zum jetzigen Zeitpunkt, als ich diese Besinnung schreibe, zeigt 
der Kalender Mitte Februar. Heute war ich schon Fahrradfah-
ren in leichter Jacke, mit einer Decke könnte ich auf der Ter-
rasse sitzen. In Vogt lag die Höchsttemperatur bei 16°C. Im 
Wetterbericht heißt es, der Tag sei ungewöhnlich warm für 
die Jahreszeit. Klar, ich genieße die Sonne. Das darf auch 
sein. Gleichzeitig fühlt sich dieser Genuss nicht unbeschwert 
an. Hängt die ungewöhnliche Wärme doch sehr wahrschein-
lich mit dem menschengemachten Klimawandel zusammen. 
Die Initiative „Klimafasten“ (www.klimafasten.de), zu der wir 
als Kirchengemeinde an dieser Stelle während der Fastenzeit 
unsere Gedanken teilen, befasst sich in dieser Woche mit dem 
Thema „Ernährung“. Es wird Sie nicht überraschen, dass die 
Vorschläge zu einer anderen Ernährung bereits bekannt sind. 
Dennoch sind wir eingeladen Folgendes in dieser Woche aus-
zuprobieren: Ich... 
-   	verzichte auf Fleisch und Fisch. 
-   	probiere vegane Ernährung aus und lasse tierische Pro-

dukte wie Milch, Eier und Käse weg. 
-   	kaufe nur Lebensmittel, die aus meiner Region stammen 
-   	vermeide beim Einkauf klimabelastende Lebensmittel wie 

zum Beispiel Avocado. 
-   	trinke Leitungswasser statt Flaschenwasser, denn die Kli-

mabelastung durch Mineralwasser ist in Deutschland im 
Durchschnitt 600-mal höher als durch Leitungswasser. 

-   	verwerte Essensreste oder noch verwendbare Lebensmittel. 
Beim Thema Ernährung verändert sich in unserer Gesellschaft 
bereits manches. Der Fleischkonsum in Deutschland sinkt. 
Wobei er insgesamt immer noch zu hoch ist. Selbst sehe ich 
mich beim Fleischkonsum keineswegs als Pionierin. Ich esse 
gerne ein gutes Schnitzel. Mittlerweile geht es mir damit aber 
ähnlich wie bei 16°C im Februar. Der Genuss hat eine gewisse 
Schwere. Was sich verändert hat: Vergangenes Jahr habe ich 
begonnen, eigenes Gemüse anzupflanzen. Mit guten Erfah-
rungen. Es schmeckt lecker und macht Spaß. Inzwischen 
lege ich ein Hochbeet an. Gut, dass ich das ausprobiert habe. 
Ich bin gespannt, woran Sie sich wagen! Es grüßt Sie Pfar-
rerin Ulrike Boss
 
Wochenplan 
  
Donnerstag, 22. Februar 
14.30 Uhr	 Senioren-Nachmittag im Gemeindehaus Vogt. Wir 

freuen uns sehr über neue Teilnehmende, jeder/
jede ist willkommen. 

Freitag, 23. Februar 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
19.00 Uhr	 Taizé-Gesänge im Ev. Gemeindehaus in Vogt 
Sonntag, 25. Februar, Reminiszere 
Gott erweist seine Liebe gegen uns darin, dass Christus für 
uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren. Röm 5,8 
09.00 Uhr	 Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler. 

Pfarrer Bürkle 
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10.15 Uhr	 Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt. Pfar-
rer Bürkle 

	 Das Opfer ist für verfolgte und bedrängte Chris-
ten bestimmt 

19.00 Uhr	 Ökumenische Abendoase im Gemeindesaal Atzen-
weiler. 

Dienstag, 27. Februar 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
Mittwoch, 28. Februar 
15.30 Uhr	 Konfi-Unterricht im Gemeindesaal Atzenweiler 
Freitag, 01. März 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Frohes 

Beisammensein, plaudern, essen, lachen. Bitte bis 
Mittwoch anmelden. 

18.30 Uhr	 Ökum. Weltgebetstag Waldburg: Gottesdienst 
in der Kirche St. Magnus.  Anschließend Länder-
abend mit gemeinsamen Essen im Gemeindehaus. 

19.00 Uhr	 Ökum. Weltgebetstag Vogt: Gottesdienst im 
ev. Gemeindehaus (Finkenweg 10). Anschließen 
gemütliches Beisammensein mit landestypischen 
Speisen. 

19.00 Uhr	 Ökum. Weltgebetstag Grünkraut: Gottesdienst 
im Pfarrstadel Grünkraut.  Anschließend gemüt-
liches Verweilen mit landestypischen Leckereien. 

Samstag, 02. März 
09.00 Uhr	 bis 12.00 Uhr Ökumenischer Kinderbibeltag im 

kath. Gemeindehaus Waldburg. Eingeladen sind 
Vorschulkinder und GrundschülerInnen. Bitte bis 
28. Februar anmelden. Anmeldebogen haben die 
Kitas in Waldburg und Vogt, sowie über die Reli-
gionslehrerInnen der Grundschulen Waldburg und 
Vogt. Falls Sie keinen Zugang zu einer Anmeldung 
haben, wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Ulrike 
Boss unter ulrike.boss@elkw.de 

Sonntag, 03. März, Okuli 
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes. Luk 9,62 
09.00 Uhr	 Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt. Pfar-

rer Boss  
10.15 Uhr	 Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler. 

Pfarrer Boss 
	 Das Opfer ist für die Kinderkirche bestimmt 
  

__________ 
Winterkirche 
Das bedeutet: wir feiern die Gottesdienste in der kalten Jah-
reszeit nicht in der Kirche, sondern in den Gemeindesälen. 
Diese müssen weniger geheizt werden, womit wir einen Beitrag 
zum Umweltschutz leisten. Die Erfahrungen aus dem vergan-
genen Winter waren durchaus positiv, die Atmosphäre wurde 
als familiär und heimelig empfunden. Allerdings bedauerten 
viele, dass der wunderschöne Weihnachtsbaum in der Kir-
che nur an wenigen Tagen zur Geltung kam. Um dem Rech-
nung zu tragen und weil die kältesten Monate meist Januar 
und Februar sind, hat der KGR die Termine der Winterkirche 
verschoben und beschlossen, in diesem Jahr ab Sonntag, 
14.01.2024 bis zum Sonntag, 17.03.2024 die Gottesdienste 
in den Gemeindesälen zu feiern. 

__________ 
  
Taizé-Gesänge am 23. Februar im Ev. Gemeindehaus Vogt, 
19 Uhr 
Die Taizé - Andachten finden in ruhiger Atmosphäre statt.
Es werden einfache Lieder mehrstimmig gesungen welche 
vielfach wiederholt werden.
Kurze meditative Texte und eine Zeit der Stille ergänzen die 
Andacht. Sie sind herzlich willkommen. 

__________ 
  

Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
 
Vorbereitung der Osternacht 
Am Donnerstag, 22. Februar trifft sich das Team zur Vorberei-
tung der Osternacht um 20.00 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus in Vogt zu einer ersten Sitzung. Wer bei der Gestaltung 
dieses besonderen Gottesdienstes mitwirken möchte, ist herz-
lich willkommen.
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Vereinsnachrichten

Musikverein Grünkraut e.V.
Jahreshauptversammlung Musikverein 
Grünkraut 
Am Sonntag, den 10. März 2024 findet 
um 10 Uhr in der Festhalle Grünkraut die 
Jahreshauptversammlung des Musikver-

eins Grünkraut e.V. für das Berichtsjahr 2023 statt.
Hierzu sind die Ehrenmitglieder, die Mitglieder aktiv und för-
dernd mit Ihren Angehörigen sehr herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch die Vorstandschaft	
2.	 Mitgliederbewegung und Totenehrung
3.	 Für das Berichtsjahr 2023  
	 3.1 Kassenbericht des Kassiers
	 3.2 Bericht des Jugendleiters
	 3.3 Bericht des Geschäftsführers
	 3.4 Aussprache zu den Berichten 
	 3.5 Entlastung der Vorstandsmitglieder 
4.	 Neuwahlen 
	 4.1	des Schriftführers 
	 4.2	des Jugendleiters 
	 4.3	des Geschäftsführers 
   	 4.4	der passiven Beisitzer 
5.	 Wünsche und Anfragen 
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind spätestens eine 
Woche vor dem Versammlungstermin in schriftlicher Form mit 
Begründung dem 1. Vorstand zuzuleiten. 
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Auf Grund der Satzungsänderung von 2021 erfolgen keine 
persönlichen Einladungen mehr. 
  
Über Ihren Besuch freuen wir uns sehr. 
Für die Vorstandschaft
Yvonne Veit	 Christoph Bogenfels 
 
 

Landratsamt
 Ravensburg

Großes Interesse am Forum  
„Migration.Integration.Gestalten!“ 
„Integration und Teilhabe findet vor Ort statt – und sie braucht 
gute Netzwerke“. So lässt sich das Fazit eines eintägigen 
Forums „Migration.Integration.Gestalten!“ zusammenfassen, 
zu dem das Landratsamt Ravensburg am 02. Februar an 
die PH Weingarten eingeladen hatte. Ziel war es, die unter-
schiedlichsten Akteurinnen und Akteure der Integrationsarbeit 
zusammen zu bringen und die Zukunftsaufgabe „Integration“ 
gemeinsam zu gestalten. 
Über 160 Personen aus dem gesamten Landkreis waren der 
Einladung gefolgt. Neben vielen hauptamtlichen Akteurin-
nen und Akteuren der Integrationsarbeit und Ehrenamtlichen, 
waren auch die Landtagsabgeordneten Petra Krebs und Rai-
mund Haser sowie mehrere Kreistags- und Gemeinderats-
mitglieder zugegen. 
Zu Beginn der Veranstaltung stand ein Impulsvortrag von Frau 
Prof. Dr. Birgit Glorius von der Technischen Universität Chem-
nitz zum Thema „Wie kann Integration im ländlichen Raum 
gelingen?“ Sie stellte die Ergebnisse einer Studie in acht länd-
lichen Landkreisen in vier Bundesländern vor. Wesentliche 
Handlungsempfehlungen waren u.a. 
•	 die Bedeutung der Schaffung lokaler Begegnungsorte, 
•	 die Vielfalt als Bestandteil lokaler Erzählungen sichtbar zu 

machen sowie 
•	 gesellschaftliche Potenziale zu nutzen, in dem z.B. Arbeit-

geberinnen und Arbeitgeber an Integrationsnetzwerken 
beteiligt werden. 

In mehreren thematischen Workshoprunden sowie bei einem 
Markt der Möglichkeiten bestand im weiteren Verlauf der Ver-
anstaltung die Möglichkeit, Anregungen für die Gestaltung der 
Integrationsarbeit vor Ort zu bekommen. 
Das abschließende Podiumsgespräch unterstrich, dass die 
Themen Migration und Integration als gemeinsame Dauerauf-
gabe gedacht werden sollten, die uns als Gesellschaft aber 
auch die Akteurinnen und Akteure des öffentlichen Lebens 
begleitet. Dem Thema gut funktionierender Netzwerke kommt 
dabei eine zentrale Bedeutung zu. 
In einem nächsten Schritt sollen nun gute landkreisweite Struk-
turen für die Integrationsnetzwerke geschaffen werden. 
Die Veranstaltung wurde unterstützt durch das Förderpro-
gramm „Land.Zuhause.Zukunft – Gestaltung von migrations-
bedingter Vielfalt in ländlichen Räumen“ der Robert Bosch 
Stiftung GmbH in Kooperation mit der Universität Hildesheim.
 
Veranstaltung unseres Ernährungszentrums für 
Jugendliche: „Bunte Bowls“ am 23. Februar 
Unser Ernährungszentrum bietet kurzfristig im Februar noch eine 
zusätzliche Veranstaltung an, über die wir hiermit informieren. 
Bunte Bowls: Online-Kochworkshop für Jugendliche ab 
12 Jahren am 23. Februar 
Bowls sind derzeit im Trend und wortwörtlich in aller Munde. 
Bowl kommt aus dem Englischen und bedeutet wörtlich über-
setzt „Schüssel“. In einer Bowl können die verschiedensten 
Zutaten appetitlich angerichtet werden. Typisch dabei ist, dass 
die Zutaten sauber und klar getrennt angerichtet werden. Meist 
werden die Lebensmittel wie Salate, Gemüse, Hülsenfrüchte 
oder Nudeln, Fleisch und Obst, mit einer leckeren Sauce oder 

einem Dressing verfeinert. Unter Anleitung von Referentin 
Tanja Müller wird in der eigenen Küche gekocht, alleine oder 
mit der Familie sowie Freunden. Dabei kommen alle auf Ihre 
Kosten, nicht nur für herzhafte Schleckermäuler wird gesorgt, 
auch für die süßen Naschkatzen wird eine Bowl zubereitet. 
Der Online-Kochworkshop richtet sich an Jugendliche ab  
12 Jahren und findet am Freitag, den 23. Februar um 16.00 Uhr  
statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Die Anmeldung ist unter www.ernaehrung-oberschwaben.
de möglich. Den Link für die Online-Veranstaltung sowie die 
Einkaufsliste und Rezepte erhalten die Teilnehmenden recht-
zeitig per Mail. 
Alle aktuellen Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums 
sind zu finden unter: www.ernaehrung-oberschwaben.de
 
Kreisarchiv Ravensburg gibt Einblick  
in sein Archivmagazin 
Das Kreisarchiv Ravensburg nimmt auch in diesem Jahr wie-
der am bundesweiten Tag der Archive teil. Am Sonntag,  
3. März von 13 bis 17 Uhr, erhalten Interessierte in der Sau-
terleutestraße 11 in Weingarten spannende Einblicke in einen 
Ort, der sonst vielen verschlossen bleibt. 
Es gibt ein vielfältiges Programm, dass sich auch für einen 
kleinen Familienausflug eignet. Um 14:00 Uhr haben kleine 
und große Forschende die Möglichkeit bei einer Mitmach-
führung eine Akte auf ihrem Weg durchs Archiv – von der 
Restaurierungswerkstatt bis zu ihrem endgültigen Platz im 
Magazin – zu begleiten. Jeder darf dabei Fingerspitzengefühl 
und Lesekunst beweisen. Für alle anderen gibt es um 15:30 
Uhr die Möglichkeit mit Archivleiter Ulrich Kees das Archivma-
gazin zu erkunden und dabei besondere Archivalien in Augen-
schein zu nehmen. 
In der Schreibwerkstatt können Besuchende die alte Schrift 
lesen lernen und mit Tinte und Feder selbst eine historische 
Postkarte beschreiben. Außerdem wird eine kleine Archiva-
lienschau zum diesjährigen Motto „Essen und Trinken“ zu 
sehen sein. Ebenso ein Ausschnitt aus dem neuen archivpä-
dagogischen Modul des Kreisarchivs. In diesem geht es um 
die Veränderungen in der Landwirtschaft und dem vielzitier-
ten „Höfesterben“. Ein Thema, das angesichts der aktuellen 
Bauernproteste sicherlich eine Grundlage für spannende Dis-
kussionen sein kann.
 
Trägervereinbarung für neue Integrierte Leitstelle 
Bodensee-Oberschwaben in Kraft getreten 
Kreis Ravensburg / Landkreis Sigmaringen / Bodenseekreis – 
Zum Jahresbeginn 2024 ist die neue Trägervereinbarung für die 
Integrierte Leitstelle (ILS) der Region Bodensee-Oberschwa-
ben in Kraft getreten. Das teilen deren Träger, die Landkreise 
Ravensburg, Sigmaringen und Bodenseekreis sowie die DRK 
Rettungsdienst Bodensee-Oberschwaben gGmbH, in einer 
gemeinsamen Erklärung mit. Durch die vollständige Zusam-
menführung der bisherigen Leitstellen Bodensee und Ober-
schwaben zur Integrierten Leitstelle Bodensee-Oberschwaben 
entsteht eine der größten Leitstellen in Baden-Württemberg. 
Die ILS ist in den drei Landkreisen zuständig für die gesamte 
Notrufannahme (112), Alarmierung, Einsatzabwicklung und 
Dokumentation aller Einsätze der Feuerwehren, der Hilfsor-
ganisationen sowie des THW in der Region Bodensee-Ober-
schwaben. 
Landrat Harald Sievers, Landrätin Stefanie Bürkle und Land-
rat Luca Wilhelm Prayon freuen sich über die neue Regi-
onalleitstelle: „Die Bürgerinnen und Bürger der Region 
Bodensee-Oberschwaben erhalten durch die ILS Boden-
see-Oberschwaben kreisübergreifende Hilfe über die euro-
paweite Notrufnummer 112. Großschadenslagen, Unwetter, 
Krankentransport und Rettungsdienst machen nicht an der 
Landkreisgrenze halt; von daher ist ein Gesamtkonzept für 
unsere großartige Region von enormer Wichtigkeit. Wir Land-
kreise freuen uns, dass wir nun für die nächsten zehn Jahre 
Planungssicherheit und mit dem DRK-Rettungsdienst weiter-
hin einen starken und verlässlichen Partner an unserer Seite 
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haben. Herzlichen Dank den Mitarbeitenden der Integrierten 
Leitstelle Bodensee-Oberschwaben; sie sind ein wichtiger 
Baustein der Sicherheitsarchitektur unserer Region!“ 
Ausgestattet mit modernster Technik werden von der Leitstelle 
Bodensee-Oberschwaben an den Standorten in Weingarten, 
Friedrichshafen und Sigmaringen jährlich rund 220.000 Ein-
sätze im Bereich Feuerwehr, Rettungsdienst, Krankentransport 
und Bevölkerungsschutz abgearbeitet. Durch die technische 
Vernetzung der drei ehemaligen Kreisleitstellen entsteht ein 
stabiles, geo-redundantes Führungssystem. Die Standorte 
unterstützen sich technisch und personell untereinander. Die 
Vereinbarung sieht eine permanente personelle Besetzung 
des Standorts Weingarten vor. Der Standort Friedrichsha-
fen ist täglich durchgehend von frühmorgens bis spätabends 
besetzt und teilweise auch in den Nachtstunden. Sigmaringen 
dient als Ausbildungsstandort sowie als Führungsstandort für 
den Landkreis Sigmaringen bei Flächenlagen (Sturm, Hoch-
wasser, Schneebruch oder punktuelle Großschadenslagen). 
Die Trägervereinbarung für die Regionalleitstelle Boden-
see-Oberschwaben hat eine Laufzeit von zunächst zehn Jah-
ren, mit Verlängerungsoption.
 
Blühkampagne geht ins sechste Jahr –  
Über 1.000 Bestellungen in einer Stunde -  
kostenloses Blüh- und -Gemüsesaatgut ab 
sofort bestellbar. 
Es ist wieder soweit! Bereits zum sechsten Mal läutet der 
Landkreis Ravensburg die Gartensaison mit der Mitmachkam-
pagne „Blühender Landkreis Ravensburg“ ein. Auch dieses 
Jahr haben Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Ravens-
burg die Möglichkeit für Vielfalt in Ihren Beeten als auch auf 
dem Teller zu sorgen. Denn dieses Jahr stehen historische und 
regionale Gemüsesorten des Sortendetektivs Patrick Kaiser 
aus Tettnang im Fokus. Wie gewohnt wird das Saatangebot 
durch heimische Blühmischungen ergänzt. Weit über 1.000 
Haushalte haben in der ersten Stunde ab Bestellstart bereits 
ihre Saatgutmischung bestellt. 
„Auch dieses Jahr haben wir uns vom Organisationsteam 
des Blühenden Landkreises etwas Besonderes überlegt“, so 
Moritz Ott Biodiversitätsmanager des Landkreises. „Ein Blüh-
flächenwettbewerb lässt dieses Jahr Firmen und Organisati-
onen in freundschaftlichen Wettbewerb treten. Das Saatgut 
kann unter Angabe der Firma wie gewohnt kostenlos bestellt 
werden. Am Ende der Bestellphase steht die Frage: Welches 
Unternehmen oder welche Institution generiert die größte 
Blühfläche?“, betont Ott weiter. Die feierliche Siegerehrung 
der Unternehmen findet auf der diesjährigen Landesgarten-
schau in Wangen statt. 
„Dank der Unterstützung durch die Kreissparkasse Ravens-
burg konnten seit 2019 über 20.000 Haushalte im Landkreis 
mit artenreichem Saatgut ausgestattet werden. So entstand 
ein buntes Blütenmeer von über 42 Fußballfeldern“, freut sich 
Peter Aulmann einer der Kooperationspartner der elobau-Stif-
tung, der das Projekt mit initiierte. 
„Viele Vorträge und Veranstaltungen runden unsere Mitmach-
kampagne ab. Neben dem Saatgut gibt es dieses Jahr auch 
kostenlose Nistkästen zu bestellen. Um immer auf dem Lau-
fenden zu bleiben, empfiehlt sich deshalb unser Newsletter, 
schließt Markus Thiel, Leiter des Sachgebiets Naturschutz 
und Landschaftspflege beim Landratsamt Ravensburg, an. 
Für dieses Jahr hat sich das Organisationsteam einen ganz 
besonderen Auftakt ausgedacht: Am 12. März wird es einen 
Live-Stream direkt aus einem Kuhstall geben, zu Gast auf 
dem Milchhof Fleck in Aichstetten, um passend zur angebo-
tenen Gemüsemischung die Verbindung zur Landwirtschaft 
und dem Arterhalt zu beleuchten. 
Das Saatgut kann ab sofort kostenlos unter www.bluehen-
der-landkreis.org bezogen werden und wird dann Mitte März 
in einer großen landkreisweiten Aktion verpackt und versen-
det, damit Sie Ihr Saatgut rechtzeitig zur Aussaat im eigenen 
Garten in Ihren Händen halten können. 

as Team des Blühenden Landkreises freut sich, wenn Sie wie-
der mit dabei sind und Ihren Garten und Gemüsebeet in ein 
Blütenmeer verwandeln. 

 
 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

  

  
 
 
 
 
 
 

    
 

Verwandeln Sie Ihren Garten in 
ein Blumen- und Gemüsepara-
dies – mit kostenlosem Saatgut 
des blühenden Landkreises 
Ravensburg (Foto: Moritz Ott).
Die Biodiversitätsstrategie des 
Landkreises Ravensburg bezieht 
zahlreiche regionale Akteure in 

ihr Handeln ein. Die Personalstellen der Strategie sind beim 
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Ravensburg e.V. 
ansässig. Im Rahmen der Strategie zur Stärkung der biologi-
schen Vielfalt im Landkreis Ravensburg wird dieses Projekt mit 
Mitteln der Kreissparkassenstiftung Ravensburg unterstützt. 
Weitere Informationen zur Biodiversitätsstrategie finden Sie 
unter www.naturvielfalt-rv.de Projektseite des Blühenden 
Landkreises: www.bluehender-landkreis.org
 

Was sonst noch
 interessiert

Schwäbischer Albverein e.V. 
Tageswanderung: „Frühlingsblüte Eselsburger Tal“
Termin: Donnerstag, 07. März 2024
Treffpunkt: 7.30 Uhr Bahnhof Ravensburg, Steig 2
Wanderstrecke: Herbrechtingen-Falkenstein-Anhausen-Esels-
burg-Steinerne Jungfrauen-Herbrechtingen
Wanderung: etwa 15 Kilometer, Gehzeit circa 4.5 Stunden, 
Auf- u. Abstieg etwa 190 m,
kurze Strecke ohne Anhausen circa 8 Kilometer
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr
Rückfahrt: 16.05 Uhr, Ankunft in Ravensburg 18.11 Uhr
Unkostenbeitrag: 16 €, für Mitglieder 14 €
Hinweis: bei Anmeldung Tel. Nr. und Fahrkartenbesitz angeben
Anmeldung: Bis Dienstag, 05. März 2024, 19.00 Uhr bei
Wanderführerin Gertrud Mayer, Tel.: 0751-99558686
Gäste sind immer herzlich willkommen 
  
VdK Ortsverband informiert 
VdK auf Regio Lörrach und IBO Friedrichshafen präsent 
Seit Jahrzehnten beschickt der Sozialverband VdK im Süd-
westen sowohl Verbraucher- als auch Fachmessen. Fest im 
VdK-Terminkalender verankert sind die Frühjahrsmessen 
Regio Lörrach (www.messe-loerrach.de) und IBO Friedrichs-
hafen (www.ibo-messe.de). Dort ist der VdK auch im Jahr 
2024 präsent und steht mit seinen Standteams interessierten 
und ratsuchenden Menschen Rede und Antwort. Los geht es 
am Samstag, 9. März, in Lörrach. Die beliebte Verbraucher-
messe aus dem Dreiländereck wird wieder vom VdK-Kreis-
verband Lörrach, vom Vorstand um Manfred Merstetter und 
Team, beschickt. Am Stand mit dabei ist das VdK-Glücks-
rad. Die Regio-Messe dauert bis Sonntag, 17. März. Die IBO 
Friedrichshafen öffnet am Mittwoch, 20. März, ihre Tore und 
dauert bis einschließlich Sonntag, 24. März 2024. Im 75. IBO-
Jahr lautet dort das Motto: „Lasst euch überraschen!“ Das gilt 
auch für den VdK-Stand in Halle A4, Standplatz 304.  
  
Entlastung bei Zuzahlung zu Arzneimitteln 
An den Kosten für Arzneimittel beteiligen sich gesetzlich Versi-
cherte mit einem Eigenanteil. Sie zahlen in der Regel für jedes 
verschreibungspflichtige Arzneimittel pro Packung zehn Pro-
zent des Verkaufspreises, jedoch höchstens zehn Euro und 
mindestens fünf Euro. Bislang mussten Versicherte, wenn die 
gewünschte Packungsgröße nicht lieferbar war und sie meh-
rere Packungen in der Apotheke erhielten, auf jede Packung 
eine Zuzahlung leisten. Seit dem 1. Februar 2024 zahlen  



Seite 16	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Nummer 8

Patientinnen und Patienten in diesen Fällen nicht mehr dop-
pelt. Grund dafür ist eine Änderung von Paragraf 61 Fünftes 
Sozialgesetzbuch (SGB V) durch das Lieferengpassgesetz. 
„Wenn das Arzneimittel nicht in der verordneten Größe ver-
fügbar ist, wird die Zuzahlung nur noch einmal fällig und zwar 
auf die verordnete Packungsgröße“, informiert die VdK Pati-
enten- und Wohnberatung Baden-Württemberg. Ersetzt bei-
spielsweise die Apotheke eine Packung zu 100 Stück durch 
zwei Packungen à 50 Stück, ist die Zuzahlung nur für die 
Packung zu 100 Stück zu zahlen. Entsprechendes gilt für Teil-
mengenabgaben. 
 
Auf Glücks-Mission 
„Noch einmal etwas ganz Besonderes erleben“, das ist wohl 
der Wunsch vieler Menschen, die unter gesundheitlichen, 
körperlichen oder psychischen Beeinträchtigungen leiden. 
Die DRK-Glücksbringer helfen immer dann, wenn Menschen 
lebenslimitierend erkrankt sind und ein Herzenswunsch ohne 
fremde Hilfe nicht zu ermöglichen ist. 
Denn häufig sind es kleine Wünsche, die am Lebensende 
wirklich wichtig werden. Gemeinsam wertvolle Zeit verbrin-
gen, sich an Erlebtes erinnern und noch einmal glücklich sein. 
Der Kreisverband Ravensburg e.V. macht dies Menschen, die 
im Altkreis Ravensburg wohnen, kostenfrei möglich. 
Ob es ein Tagesausflug in die Basilika, zum Fußballturnier, 
Konzertbesuch oder eine Bootstour auf dem Bodensee sein 
soll, wir werden da ein, um diesen Wunsch in die Tat mit unsere 
freiwilligen Helfer:innen umzusetzen. 
Angehörige sollen an diesen Fahrten, abhängig von den Platz-
ressourcen im Auto, ebenfalls teilnehmen können. 
Die Kosten im Rahmen einer Fahrt mit „Glücksbringer“ wie 
bspw. Verpflegung des Wünschenden, seiner Angehörigen 
sowie der Begleitpersonen, Eintrittskarten, Fahrtkosten wer-
den vollumfänglich durch den DRK-Kreisverband übernom-
men. 
Sollten sie für sich oder für ihre Angehörigen einen Wunsch 
erfüllt sehen möchten, dann melden sie sich bei beim DRK. 
Kontakt: 
DRK- Kreisverband Ravensburg e.V. 
Telefon: 0751 560610 
E- Mail: gluecksbringer@rotkreuz-ravensburg.de
 
Ehrenamtliche für Familien mit Babys gesucht 
wellcome lädt zu Info-Veranstaltung am 6. März in 
Ravensburg ein 
Mit der Geburt eines Babys wird der Alltag auf den Kopf 
gestellt. Wenn Eltern keine Unterstützung von Familie oder 
Freunden haben, springen die Ehrenamtlichen von wellcome 
ein. In der Region Schussental werden dafür dringend neue 
Ehrenamtliche gesucht. 
„wellcome“ ist ein praktisches Hilfsangebot für Familien im 
ersten Jahr nach der Geburt eines Kindes, das es in ganz 
Deutschland gibt. Im Landkreis Ravensburg wird der Dienst 
seit 2009 von der Stiftung Liebenau in Kooperation mit der 
Stiftung St. Anna getragen. Die Familien werden einmal die 
Woche für 2-3 Stunden von einer Ehrenamtlichen besucht. Die 
Ehrenamtlichen entlasten die Familie ganz praktisch, indem 
sie je nach Bedarf z.B. mit dem Baby spazieren gehen oder 
mit dem Geschwisterchen spielen oder Ähnliches. So erfah-
ren Eltern kleine Pausen im Alltag, in denen sie Kraft schöpfen 
können, damit sie das Wichtigste nicht aus den Augen verlie-
ren – die Freude an ihrem Kind! 
Da die Nachfrage der Familien immer größer wird, suchen 
wir dringend nach neuen Ehrenamtlichen, die Erfahrung und 
Freude am Umgang mit Babys und Kleinkindern haben. 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, können Sie sich bei unse-
rer Infoveranstaltung ganz unverbindlich noch etwas näher 
über das wellcome-Ehrenamt informieren. Die Veranstaltung 
findet am Mittwoch, 6. März 2024, von 15.30 – 16.30 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus am Gänsbühl, Herrenstraße 43, in 
88212 Ravensburg statt. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich – kommen Sie einfach vorbei! 

Kontakt zum Standort Schussental:  
Silke Haller, wellcome-Koordinatorin, Mehrgenerationenhaus 
Gänsbühl, Herrenstraße 43, Ravensburg, Tel.: 0751/ 76424801, 
E-Mail: ravensburg@wellcome-online.de 
Weitere Informationen gibt es online unter 
www.wellcome-online.de oder www.netzwerkfamilie.de
 
Neues Fortbildungsprogramm beim  
Betreuungsverein St. Martin im Kreis RV e.V. 
Seit über 30 Jahren ist der Betreuungsverein St. Martin im 
Landkreis Ravensburg Ansprechpartner bei Fragen rund um 
die Themen Betreuungsrecht, Vorsorgevollmacht und Pati-
entenverfügung. 
Bei Krankheit oder im Alter können manche Menschen ihre 
Angelegenheiten (Finanzen, Organisation Pflege, Einwilligung 
in medizinische Maßnahmen u. a.) nicht mehr selbst regeln. 
Sie wollen deshalb schon frühzeitig festlegen, wer dies dann 
erledigen soll? Mit einer Vorsorgevollmacht können Angehö-
rige oder andere Vertrauenspersonen beauftragt werden, diese 
Aufgaben, wenn nötig, wahrzunehmen. In einer Patientenver-
fügung kann außerdem bestimmt werden, was bei schwerer 
Krankheit geschehen soll. Dabei ist vieles zu bedenken. 
Falls keine Vorsorgevollmacht vorliegt, entscheidet das Betreu-
ungsgericht, ob eine rechtliche Betreuung notwendig ist und 
welchen Umfang sie haben soll. 
Der Betreuungsverein St. Martin informiert in seinen Veran-
staltungen über diese Fragen. Er sucht Personen im ganzen 
Landkreis, die ehrenamtliche Betreuungen übernehmen wol-
len, bildet sie aus, berät und unterstützt sie in sozialen und 
rechtlichen Fragen. 
Die Beratung ist kostenlos und nicht an eine Mitgliedschaft 
im Betreuungsverein gebunden. 
Ehrenamtliche Betreuer erhalten eine Aufwandsentschädi-
gung und werden vom Land Baden-Württemberg versichert. 
Betreuungsverein St. Martin, Tel.: 0751/17870 
Kuppelnaustraße 8, 88212 Ravensburg
Homepage: www.betreuungsverein-st-martin.de 
E-Mail: Betreuungsverein.St.Martin@t-online.de 
Hinweis auf die nächsten Veranstaltungen 
Dienstag, 23.04.2024, 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr  
Vorsorgevollmacht, Betreuungsrecht, Patientenverfügung 
in Zusammenarbeit mit VHS Ravensburg, 
Gartenstr. 33, 88212 Ravensburg - Anmeldung direkt bei VHS 
Ravensburg 
Mittwoch, 24.04.2024, 16.30 Uhr bis 18.30 
Wissenswertes zum Erbrecht für rechtliche Betreuer 
Referentin: Dr. Sarah Bischofberger 
Haus der Kirche, Jodoksaal, 2. OG, Wilhelmstr. 2, 
88212 Ravensburg 
Dienstag, 25.06.2024, Teil 1, 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr  
Grundwissen Betreuungsrecht für neue Betreuer/innen 
und Interessierte – Teil 1 
Haus der Kirche, Jodoksaal, 2. OG, Wilhelmstr. 2, 
88212 Ravensburg 
Dienstag,16.07.2024, Teil 2, 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr  
Grundwissen Betreuungsrecht für neue Betreuer/innen 
und Interessierte – Teil 2 
Haus der Kirche, Jodoksaal, 2. OG, Wilhelmstr. 2, 
88212 Ravensburg
 
Gemeinde Schlier
Die Gemeinde Schlier bietet ab 01.09.2024 in den Grundschu-
len Schlier und Unterankenreute jeweils die Möglichkeit ein 
freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) zu absolvieren.

Alle Infos auf www.schlier.de
Für Fragen stehen Ihnen: Herr Holzhofer unter 07529 977-40 
oder holzhofer@schlier.de sowie der Internationale Bund e.V., 
Freiwilligendienste Ravensburg unter 0751 35294586 oder 
freiwilligendienste-ravensburg@ib.de gerne zur Verfügung.
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MIETANGEBOTE

STELLENANGEBOTE

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Fahrer/in
mit Führerschein Klasse 3 oder C1 auf 520-€-Basis.
Arbeitszeit flexibel nach Absprache. Wir freuen 

uns auf Ihre Bewerbung.

Eichelstr. 32, 88285 Bodnegg-Rotheidlen
Tel. 07520/9220, Fax 07520/92249

info@zurga.de, www.zurga.de

Rüstige/r Rentner/in gesucht
als Fahrer/in zum Ausfahren unserer Back-
waren von Dienstag – Freitag (morgens) ca. 
2 – 3 Std. auf Minijob-Basis.

Bio Bäckerei Decker, Tel. 075209204774

und präsentieren unser neues, 
frisches Planzen-Sortiment für Ihren 

Garten und Balkon.

Ab 1. März sind wir wieder für Sie da

g är t en

Gartenbaumschule Müller
Ulmer Straße 98 (Zufahrt über DRK)

88212 Ravensburg
www.garten-mueller.de | pflanzen@garten-mueller.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Mi geschlossen,  Sa 8.30 - 14.00 Uhr

Bitte Termin vormerken:
FrühlingsLust

Sa, 23.03.2024 | 9.00 -17.00 Uhr

Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Wir suchen eine Haushaltshilfe für alle
Tätigkeiten rund um unseren Haushalt in Amtzell. Die Arbeitszeiten
sind flexibel gestaltbar. Bei Interesse bitte melden unter
01736689050

Neu renovierte 5 Zimmer Doppelhaushälfte
In Unterankenreute zum 1.5.2024 zu vermieten 125 m² Wohnfläche
680 m² Grundstück Kaltmiete1550 € Nähere Infos unter:lemmy10@t-
online.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

 
 

 
       

Neue Schritte gehen
Nicht nur beim Tanzen geht es um Haltung im  
Leben. Bethel fördert Menschen mit Behinderungen.

www.bethel.de
XX

X

www.bethel.de

37
8



Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 8

Die Sozialstation St. Martin ist eine soziale und gemeinnützige Einrichtung 
unter kirchlicher Trägerschaft. Unsere Aufgabe ist die ganzheitliche Unter-
stützung von allen bedürftigen Menschen und deren Angehörigen in ihrer 
vertrauten häuslichen Umgebung.
Bei der Erfüllung dieser wichtigen Aufgabe spielen unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter eine entscheidende Rolle. Wir sind ein vielfältiges Unter-
nehmen, geprägt von einem fairen und wertschätzenden Umgang mitein-
ander und einem christlichen Menschenbild. In unserem Team respektie-
ren und würdigen wir unterschiedliche Sichtweisen und Lebensphasen. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine

Pflegefachkraft (m/w/d)
mit einem Stellenumfang von 40 bis 80%

Aufgaben
Eigenverantwortliche fach- und qualitätsgerechte Durchführung von • 
Pflege, Therapie, Betreuung und Versorgung unserer Kunden in deren 
häuslicher Umgebung
Anleitung, Beratung und Motivation von Angehörigen und Kunden • 
unter Berücksichtigung der häuslichen Gegebenheiten 
Erstellung und Führung der digitalen Pflegedokumentation• 

Anforderungen
Freude im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen• 
Sorgfältige, eigenverantwortliche und kollegiale Arbeitsweise• 
 Ausbildung zur Pflegefachkraft oder vergleichbare Qualifikation• 
 Führerschein Klasse B• 

Unser Angebot
Sehr gute, flexible und familienfreundliche Arbeitsbedingungen• 
Eine sinnerfüllte Aufgabe in einem wertschätzenden, freundlichen und • 
offenen Team
Eine sehr gute und motivierende Unternehmenskultur• 
Modernste technische Ausstattung in einem innovativen Umfeld • 
Qualifizierte und individuelle Einarbeitung sowie vielfältige Fortbil-• 
dungsmöglichkeiten
Sehr gute Bezahlung inklusive betrieblicher Altersvorsorge sowie weite-• 
re interessante Benefits

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an info@sozialstation-schlier.de
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsführer Martin Schöllhorn 
unter Telefon 0 75 29/855 gerne zur Verfügung.

Rathausstraße 16 · 88281 Schlier · www.sozialstation-schlier.de

Elektroniker (m/w/d) Automatisierungstechnik
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 42930

Sie sorgen für die Instandhaltung und Optimierung  
technischer Anlagen mit Steuerungssystemen sowie  
elektrotechnischer Gebäudeinstallationen. 

(Junior) MBR-Designer (m/w/d)
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 42956

Sie arbeiten an Digitalisierungsprojekten, verantworten 
nach der Einarbeitung erste Arbeitspakete und unter- 
stützen unsere Fachbereiche bei der Prozessoptimierung.

Teamleiter (m/w/d) Automatisierte Optische Kontrolle
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43168

Sie bringen Ihr Know-how ein und fördern die Entwicklung 
unserer Mitarbeitenden, setzen pharmazeutische Stan-
dards um und stellen deren Einhaltung sicher.

Rely on us.

Bei Vetter gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken- 
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Jetzt bewerben 
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

 
   

   

 
 

 

Wirtschaftsprüfer · Steuerberater
www.wkh-rv.de

_Noch keinen Ausbildungsplatz? 
_Sichere Branche wünschenswert?
 Zum Herbst 2024 bieten wir einen: 

_ Ausbildungsplatz zum 
Steuerfachangestellten (m/w/d)

Wenn es Sie reizt, eigenverantwortlich und selbstständig 
unsere Teams qualifiziert und engagiert zu verstärken, 
dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige schriftliche 
oder elektronische Bewerbung.

Walser_Kübel_Haußmann GbR
Johannes Linder, Goetheplatz 7, 88214 Ravensburg

johannes.linder@wkh-rv.de, www.wkh-rv.de
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Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 8

ab

Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse Tore & Antriebe
Freitag, 1. März von 10:00 - 17:00 Uhr

Samstag, 2. März von 10:00 - 17:00 Uhr

• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung

• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1 – 3 
Ortsteil Aach-Linz 
88630 Pfullendorf  
Telefon: 07552 2602-0

Bauen mit Durchblick
Glas bietet vielfältige Möglichkeiten für das moderne Wohnen

Glas ist ein prägendes Element 
moderner Architektur. Innen- und 
Außenbereich gehen so � ießend 
ineinander über. Foto: DJD/Unig-
las/Jan Marc Specklin

(djd). Glas ist ein unverzichtba-
rer und vielseitiger Werkstoff in 
der zeitgemäßen Architektur. 
Groß dimensionierte Scheiben 
und Schiebetüren lassen den 
Wohnbereich und den Garten 
� ießend ineinander übergehen, 
Räume wirken heller und freund-
licher. Aber auch für den Innen-
ausbau bietet Glas viele Mög-
lichkeiten - von Treppen und 
Türen bis zu Duschkabinen oder 
Möbelstücken. Raumtrenner und 

Schiebetüren strukturieren den Wohnbereich und schaffen gleich-
zeitig ein Gefühl der Offenheit. Ganzglasduschen wiederum ver-
binden barrierefreien Komfort mit einem hohen Maß an Hygiene. 
Die hochwertigen Konstruktionen werten das Wellnessbad optisch 
auf und sind dabei langlebig sowie p� egeleicht. Weitere Ideen für 
die eigene Planung � nden sich etwa unter www.uniglas.de oder bei 
Fachbetrieben vor Ort.
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


